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Die Serren Jnnungs-Verwandten der Gold und Kilber Mrheiter,
Jn der Konigl. Chur-Furſtl. Sachf:. Reſidentz Stadt Dreßden, ibr.

Jnnung tommen
Hr. Daniel Larius, 1710
Hr. Michaei Euyſold, n7u
Hr. Johann George Bohmer,

Hof Jouvelier, 1721
Hr. Auguſt Joh. Gutſchmidt 1723
Hr. Chriſt. Friedrich Holland, 1724
Hr. Chriſt. Friedrich Winger, als

Zeichen Meiſter, 1725
Hr. Auguſt Winckler, 1725
Hr. Joh. Siegmund Winger, 1726
Hr Joh. Andreas Schlotter,

Zeichenmeiſter, 1728
Hr. Chriſt. Friedrich Haußmann, 1730

Hr Chriſt. Gerbeth, 1731.
Hr. Chriſt Heinrich Werner, 1731
Hr. Joeh. Friedrich Dingliuger,

Geheimder Cammerier, 1731
Hr. Chriſtian Heinrich Jnger.

mann, Hof Jouvelier, der
Zeit Bey Aelteſter, 1732Hr. Joh Chriſtian Juſt, 1733

Hr. Joh. Gottlieb Seyfferth, 1734
Hr. Michael Schuler, 1734
Hr. Johann Carl Schindler, 1735
Hr. Chriſtian Friedrich Rachel,

MuntzScheider, 1736
Hr. Johann Auguſt Jordan,
Hof Jouvelier, 1736

Hr. Carl Gottlieb Jngermann, 1736
Hr Chriſtian Otto Holdhof, 1737
Hr Abraham Gottfried Lude
wig, de Zeit Ober Aelteſter, 1737

Hr. Carl Chriſtian Reichel, 1737
Hr. Joh. Gabriel Gutjahr, 1738
Hr Johann Chriſtoph Erner,

Mit Aelteſter, 1738
Hr. Johann Gottlieb Bodenohr,1739
Hr. Johann Gottlieb Krieſche, 1740

r. Heinrich Taddel, Geheimder
Cammerier 1ſ7a6

Hr. Joh Benjamin Langwagen, 1741
Hr. Carl David Sgrotel, Hof·
Jouvelier, »f 1741
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Jnnuing kommen
Hr. Gottlieb Grienitz, 1741
Hr. George Abraham Greiter, 1741
Hr. Frantz Abraham Gantner,

Konigl. Stallgoldarbeiter, 1741
Hr. Joh. Gottfrircd Wolff, 1742
Hr. Joh. Heinrich Lindemann, 1742
Hr. Joh. Gottlieb Strenge, 1742
Hr. Joh. Chriſtian Lauermann, 1742

Hr. Wilhelm Bohme, 1743
Hr. Auguſt Benjamin Knauff, 1743
Hr. Joh. Carl Shuhmann, 1743
Hr. Johann Friedrich Ernſt, 1743
Hr. Chriſt. Benamin Siegel, 1743
Hr. Joh. GeorgeHocker, Hof—

Jouvelier, 1743Hr. Joh. George Hentſchel, 1743
Hr. Friedr. Gothelf Saftgen, 1744
Hr. Friedr. Gotthard Jurgens, 1745
Hr. Joh. Gottl. Schafermaher,

Bey Aelteſter, 1745
Hr. Chr. Heinrih Schmutzler, 1745
Hr. Chriſtian Gißmann, 1745
Hr. Auguſt Gotffr. Roſenthal, 746
Hr. Wilh. Lebreqt Muhldech, 1747
Hr. Michael Heinig, Hof—

Jouvelier, 1748Hr. Johann Paul Suſt, 1748
Hr. Joh. Friedrich Larins, jun. 1748

Hr. Joh. George Faßelt, Hof

Jouvelier, 1748Hr. Friedrich Johann Trechow, 1748
Hr. Friedrich Aug. Balthaſar, 1748
Hr. Reinhard Ehrhardt, 1749
Hr. Johann Martin Schuppel,1749
Hr. Sweno Buorckſtedt, 1749
Hr. Johann SamuelWildmann, 1750
Hr. Chr. Gottlob Waſſerland, 1751
Hr. Joh. JacobLudwig Hammel,r75r

Hr. Carl Friedrich Granl, 1751
Hr. Johann Heinrich Hocker, 1751
Hr. vohann Chriſtian Lippert, 1751
Hr. Johann Gotthard Kratſch, 1751
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Jnnung kommen
Hr. Gottlieb Friedrich Forſter,

Hoff.Ciſeleur,
1753Hr George Beck,
1753Hr. Joh. Gotthelf Peck,
1753Hr. Johann Moritz Larius, 1754

Hr. Johann Conrad Hahn, 1754
Hr. Johann George Küuntzel,

Hof Jouvelier,
r754Hr. Benjamin Strahl,
1754Hr. Gottlob Schonfeld,
1755

Hr. Julius Heinrich Edler, 1755
Hr. Johann Chriſtoph Tag, 1755
Hr. Daniel Lebrecht Gradehand, 1755
Hr. Joh. Samuel Kehrmeſſer, 1756
Hr. Heinrich Gottlob Keyl, 1756
Hr. Ferdin. Gottfried Winkler, 1756
Hr. Chriſt. Friedrich Schmidt, 17566
Hr. Friedrich ReinhardSchrotel,

Hof Jouvelier, 1756
Hr Benjamin Puskaeiler, 1756
Hr. Joh. Gottlob Martini, 1756
Hr. Joh. Gottlieb Pampel, 1756
Hr. Joh. Gottfried Mauſel, 1756
Hr. Joh. Dietrich Drechsler, 1756
Hr. Carl Friedrich Zimmermann, 7568
Hr. Johann Friedrich Fleck, 1758
Hr. Johann Balthaſar Meißner 1759
Hr. Chriſtian Wilhelm Eichler, 1760

Hr. Daniel Hemckhaus, iör
Wittwen.

mFrau Doringin.
2 Frau Wolfin.
3 wrau Holmbergerin.
4 Frau Kermeſſerin.
5 Frau Winklerin.
6 Frau Schrotelin.
7 Frau Beteckin.
8 Frau Gchindlerin.
ↄ Frau Muhldechin.
10 Frau Weinholdin.



Zufallige Neu. Jahrs. Gedanken uber die Apoſtoliſchen Worte:

Ueberwindet das Boſe mit Guten!

cQ. Ie uusc25 ſchrieb, es ſprach ein Theurer Mann, nmd nmin drey gute Dinge rar,“

Vor dritthaib hundert Jahren, Hochtheure Herrn und Frauen,S
Die Nachwelt wirds erfahren!

Jhr Leute, merkt den Zeitpunkt an, So wunſchich heut, zum Leuen Jahr,

Jn Sachſen werden allermeiſt Jn ſicheren Vertrauen
Auf Beßerung der boſen Zeit,

Drey gute Dinge fehlen,
Drey andre gute Dinge,Jch wili ſie, aus Prophetengeiſt, Und dieſe ſind an Seltenheit,

An Fingern her erzehlen!
Gleich jenen, nicht geringe.

S

8
as erſte wird ſeyn gutes Geld, Vlirey gute Dinge dieſesmahl

Gut cholz, und was noch druber, WVor Sie, zum Wunſch, beſchieden,
Ein quter Freund, der Farbe halt Sind dieſe, nach der Heilgen Zahl,

Je langer und je lieber. Hofnung, Gedult, und Frieden.
Sind die drey Dinge nun recht gut Dreyv Dinge, die ein Zucker ſind

Jn jedes Furſten Lande, Zu Wurzung boſer Zeiten,Sdo weiſt ſichs, was der Abgang thut Und, wenn man ſie beyſammen ſind,

Bey jeden Wirthſchaſtsſtande. Ein Paradieß bedeuten.

ce ſaoVie richtig, als vor Augen ſteht, edult zum lieben Neuen Jahr,I

Jſt dieſes, wider Hoffen, EOtt wird die Zeiten beſſern,
Du lieber, redlicher Prophet, Und mit dem erſten Januar

Jn Sachſen eingetroffen. Jhr Nahrungs aluck veraroſſern.
Man zehlet funfzig Thaler hin Wird chofnung nun vor Anker ruhn,

Wor einen gutene Schragen, Ob Sturm und Wetter blitzen,
VWon achten, guten Freundſchafts-Sinn So will GOtt auch das beſte thun,

Will ich kein Wartgen ſagen. Jhr Handelswerk zu ſtutzen.

ror 8EQur Geld, das matht die dritte Noth;  as dritte gute Ding ſoli ſeyn

Ein Jeder fuhlts am beſten. Ein Seegeunswunſch von Frieden:
Credit iſt krank, ja Mauſetod Ach! Himmel ſprich dein Amen drein,

Jn Oſten, Sud und Weſten: Und laß nach viel Ermuden
Woher ſtammt dieſe Maladie? Dein Dreßden, wie zuvor geſchehn,

Es mangeln aller Orten Jn Friedenschauſern wohnen.
So klagen ich, du, er, wir, ſie, Gieb Nahrung, Heil und Wohlergehn

Die achten guten Sorten.  Du Herrſcher aller Thronen.

u er theuren Jnnung, welche ſich
Mit Gold und Silber nahren,

Wunſch ich, und glaube ſicherlich,

GOtt wird mein Ruffen horen
Gedult in hofnung, Ruh und Fried,

Geſundheit und Vergnugen:
Wer weiter naus chriſtalaubig ſieht,

Der ſpricht: GOtt wird es fugen!




	Daß man das Böse mit Guten überwinden könne, wollte Denen resp. Hoch- und Werthgeschätzten Herren und Frauen, als Mitgliedern einer Hochlöbl. Gold- und Silber-Arbeiter-Innung, zu Dresden, bey höchstglücklichen Eintritte des 1762.sten Jahres, Unter herzlicher Anwünschung alles Vergnügens anpreißen, und hiermit Seinen wohlgemeynten Neu-Jahrs-Wunsch abstatten der Hochlöblichen Innung ergebnster Diener und Mitglied, Johann Gottlob Kriesche.
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